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Gärten
für alle Sinne

GELBRICH
Gartengestaltung

Telefon 472264
gelbrich@wtal.deinfo@gelbrich-garten.de

Meisterbetrieb seit 
über 25 Jahren

Bauunternehmen
ochen eldmacher

Teschensudberg 43  •  42349 Wuppertal
Tel.: 47 43 38  •  Fax: 47 81 339

J G
• Neubau • Umbau • Sanierung

• Wärmeverbundsystem • Reparaturarbeiten
• Energieberatung • Gebäude-Check Energie

Glaserei Biermann
Ihr Glasermeister in Cronenberg
Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten 
Außerdem finden Sie bei uns unter anderem:
● Fenster ● Türen ● Spiegel
● Duschabtrennungen ● Rollladen
● Einbruchsschutz

Cronenfelder Str. 23 • Tel.: 40 14 77
(Termine nach Vereinbarung)

Solingen
Werderstraße 11
Tel. 02 12/2 24 15 66

Friedenstr. 64
Tel.: 02 12/25346 30

W.-Steinbecker Meile
Tannenbergstraße 58
Tel. 02 02/3 09 76 47

Remscheid
Elberfelder Str. 102-104

Tel. 0 21 91/84 05 68

Beachten Sie unsere 
regelmäßige Wurfsendung!

www.fressnapf.com

www.musikcafe-cronenberg.dewww.musikcafe-cronenberg.de

Taxi-Zentrale Wuppertal

Fußball CSC mit Ladehemmung
Cronenberg/Südstadt. Mit einem
Heimsieg über den SV Hönnepel-
Niedermörmter hätte sich am ver-
gangenen Sonntag der Cronenber-
ger SC einen kleinen Abstand auf
die Abstiegsplätze der Oberliga
Niederrhein verschaffen können.
Doch am Ende trennten sich beide
Teams auf dem Horst-Neuhoff-
Sportplatz mit einem torlosen Un-
entschieden, sodass die Grün-Wei-
ßen aufgrund des Sieges von Ra-
tingen und des deutlich schlech-
teren Torverhältnisses sogar wie-
der auf den ersten Abstiegsplatz
rutschten. 
An diesem Sonntag sollte es das

Team von Trainer Markus Dön-
ninghaus deutlich besser machen,

schließlich geht es zum aktuellen
Tabellenletzten nach Essen-Kray.

Keine Punkte für die 
Teams in der Kreisliga A

Keine Punkte gab es hingegen für
die A-Kreisligisten: Der SSV 07
Sudberg verlor beim SC Velbert II
mit 3:2 – nachdem die Gäste zur
Pause noch durch zwei Treffer von
Badreddine Derbel (8./31. Minute)
geführt hatten. Doch ab der 63.
Minute drehten die Hausherren die
Partie – zwei Rote Karten in der
Schlussphase lassen die Brisanz
erahnen. Auch für den SSV Ger-
mania 1900 gab es am Sonntag
nichts zu holen: Am Freudenberg
unterlagen die Südstädter am Ende

der Zweitvertretung des TSV 05
Ronsdorf deutlich mit 1:5 (1:1). 

Einen 8:0-Kantersieg konnte hin-
gegen die Zweite des Cronenber-
ger SC gegen den FC Union Roma
in der Kreisliga B feiern. Der SSV
Germania 1900 II kam immerhin
zu einem 5:4 über den SV Union
Velbert III, die Entscheidung fiel
hier per Elfer in der 89. Minute.
Auch die Germanen-Dritte kam zu
einem Dreier: Bei der SSVg 09/12
Heiligenhaus II gewann man mit
4:3 und bleibt Tabellenführer.

In der Kreisliga C unterlag Sud-
bergs Zweite derweil dem FK Ju-
goslavija II mit 1:2, die Dritte kam
hingegen zu einem 2:1-Heimerfolg
über den FC Mettmann 08 II.

Samstag, 01.10.2016, 14.15 Uhr

CTG (D) – Niederbergischer HC
Handball, Bezirksliga, Damen
Sportzentrum Süd, Küllenhahner Straße 130

Samstag, 01.10.2016, 15.00 Uhr

SSV – TSV Beyenburg 1945
Fußball, Kreisliga A, Herren
Heinz-Schwaffertz-Arena, Riedelstraße 34

Samstag, 01.10.2016, 18.00 Uhr

CTG (H) – SG Langenfeld II
Handball, Verbandsliga Gruppe 2, Herren
Sportzentrum Süd, Küllenhahner Straße 130

Sonntag, 02.10.2016, 12.00 Uhr

SSV II – TSV Neviges II
Fußball, Kreisliga C Gruppe 1, Herren
Heinz-Schwaffertz-Arena, Riedelstraße 34

Sonntag, 02.10.2016, 12.00 Uhr

TFC Wuppertal II – Germania II
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Sportplatz Nocken, Nocken, Wuppertal

Sonntag, 02.10.2016, 13.00 Uhr

Germania III – Stella Azzurra Vel.
Fußball, Kreisliga B Gruppe 2, Herren
Sportplatz Freudenberg, Am Freudenberg 5

Sonntag, 02.10.2016, 13.00 Uhr

Sportfreunde Siepen II – SSV III
Fußball, Kreisliga C Gruppe 2, Herren
Sportplatz, Hohenbruchstraße 72, Velbert

Sonntag, 02.10.2016, 13.00 Uhr

SV Union Velbert III – CSC II
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Sportplatz, Waldschlößchen 39, Velbert

Sonntag, 02.10.2016, 15.00 Uhr

TFC Wuppertal – Germania
Fußball, Kreisliga A, Herren
Sportplatz Nocken, Nocken, Wuppertal

Sonntag, 02.10.2016, 15.00 Uhr

FC Kray – CSC
Fußball, Oberliga Niederrhein, Herren
Kray-Arena, Buderusstraße 20a, Essen

SPORT-TERMINE
Cronenberger-Sport.de

Die Ergebnisse der jeweiligen 
Partien gibt stets zeitnah online 
unter www.cronenberger-sport.de!

RSC Löwen stechen die Moskitos aus
Im Wuppertal-Derby
in der Rollhockey-
Bundesliga behielten
die Löwen des RSC

Cronenberg klar die Oberhand:
Beim SC Moskitos gewannen die
RSC-Herren am vergangenen
Samstag deutlich mit 7:3 (5:1).

Mit zum Teil tollen Kombinatio-
nen spielte die Mannschaft von
RSC-Spielertrainer Jordi Molet
bereits zur Halbzeit einen klaren
5:1-Vorsprung heraus. Sebi Rath
wurde in den ersten Minuten zwei-
mal herrlich angespielt und brach-
te die Löwen in der Sporthalle Ko-
then verdient mit 2:0 in Führung.

Mit einem knallharten Schuss in
den Winkel ließ Marco Bernado-
witz dann Moskito-Keeper Dennis
Baukloh zum 3:0 keine Chance.

Durch den anschließenden 1:3-
Anschlusstreffer von Moskito-
Spielertrainer Julian Peinke ließen
sich die Grün-Weißen nicht beein-
drucken: Zunächst stellte Neuzu-
gang Daniel Leandro mit seinem
ersten Liga-Treffer für die Löwen
den alten Abstand wieder her, dann
machte Sebi Rath nicht nur seinen
Hattrick klar, sondern auch die
komfortable Halbzeitführung. In
den ersten Minuten der zweiten
Halbzeit knüpfte der RSC da an,
wo er zum Pausenpfiff aufgehört
hatte.

Daniel Leandro und Marco Ber-

nadowitz mit ihren jeweils zweiten
Treffern erhöhten auf 7:1 für die
Grün-Weißen. Dann schalteten die
Löwen offenbar einen Gang zu-
rück, sodass die Moskitos zu
Chancen kamen. Mehrfach musste
RSC-Keeper Eric Soriano all sein
Können aufbieten, um Gegentore
zu verhindern. Bei einem Direkten
durch Robin Hauck nach einer
zweifelhaften Blauen Karte gegen
Sebi Rath hatte der Löwen-Torhü-
ter aber keine Chance.

Julian Peinke markierte durch
energisches Nachsetzen das 7:3,
aber obwohl dann auch noch Mar-
co Bernadowitz die Blaue Karte
sah, kamen die Gastgeber nicht
mehr näher ran. Der in den letzten
Minuten eingewechselte Alexan-

der Modrezewski stellte sein Kön-
nen mit einem gehaltenen Penalty
unter Beweis. Durch den Derby-
Sieg rückten die Löwen auf Platz 4
in der Bundesliga-Tabelle auf. Ge-
meinsam mit den punktgleichen
Herringern, die überraschend ge-
gen Walsum mit 6:7 verloren, und
Remscheid liegen die Molet-Man-
nen mit sechs Punkten einen Zäh-
ler hinter dem führenden Team aus
Iserlohn.

Dieses Wochenende haben die
Löwen spielfrei, am 8. Oktober
steht dann das nächste Derby auf
dem Bundesliga-Spielplan: Um 18
Uhr empfängt das Molet-Team im
bergischen Bundesliga-Duell die
Nachbarn der IGR Remscheid in
der heimischen Alfred-Henckels-
Halle an der Ringstraße.
RSC-Herren: Soriano, Modrezewski
– Bernadowitz (2), Molet, Nusch, Rath
(3), Riedel, Seidler, Leandro (2) und
Börkei.

Im Wuppertal-Derby fuhr der RSC 
Cronenberg den zweiten Sieg 

in der neuen Bundesliga-Saison ein.

Die U13 hat für den RSC Cro-
nenberg den goldenen Septem-
ber abgerundet: Das Team von
RSC-Trainer Sven Steup und An-
dreas Richter holte den dritten
deutschen Meistertitel an die
Ringstraße. In der Neuauflage
des letztjährigen Endspiels be-
zwangen die Jung-Löwen die
ERG Iserlohn mit 5:2. Zuvor hat-
te die RSC-U13 in der Vorrunde
ein 4:0 gegen den RSC Chem-
nitz und ein 6:3 gegen die IGR
Remscheid eingefahren. Zum
Abschluss des ersten Turnierta-
ges gab es zwar ein 1:3 gegen
den TuS Düsseldorf-Nord, im
Halbfinale gegen Recklinghau-
sen zeigten sich die RSC-Youngster aber wieder voll in der Spur. Auch das Endspiel war letztlich ei-
ne klare Sache: Nach einem deutlichen 4:1 zur Pause kamen die Sauerländer zwar kurz vor dem
Schlusspfiff noch einmal auf 4:2 heran. Caroline Reichelt mit ihrem Treffer zum 5:2 machte aber
endgültig alles klar für die Cronenberger. Die weiteren Treffer für die grün-weiße U13 erzielten
zweimal Noah Friese, Jan Mertens und Sandro Caramanno. Für Trainer Sven Steup war das Meister-
schafts-Triple ein besonderes i-Tüpfelchen – Steup verabschiedete sich damit von der Bande.

RSC-U13, deutscher Rollhockey-Meister 2016: Julia Pfaffendorf, Arven Schwerin -  Finn Ullrich, Noah Frie-
se, Julian Kersting, Jan Mertens, Daniel Kraschinski, Jannik Wiertz, Leonie Lütters, Caroline Reichelt, Lena
Janßen, Carla Merg, Sandro Caramanno.

RSC U13 macht goldenen Herbst komplett

Foto: privat

Mit einem hochdramatischen
3:2-Finalsieg gegen die IGR
Remscheid verteidigte die U11-
Mannschaft des RSC Cronen-
berg ihren deutschen Meisterti-
tel: Kurz nach dem Titelgewinn
der U9-Mannschaft der Grün-
Weißen ging damit der zweite
Rollhockey-Meistertitel im
Nachwuchsbereich an die Ring-
straße. Das Turnier in Hamm-
Herringen begann mit einer
Hiobsbotschaft: RSC-Kapitän To-
bias Wilke musste mit einer Fuß-
verletzung passen. Dieser Ver-
lust machte den Junglöwen
sichtlich zu schaffen. Gegen den
als Topfavoriten gehandelten
NRW-Meister ERG Iserlohn geriet Cronenberg mit 1:3 ins Hintertreffen, rettete sich aber mit einer
Energieleistung am Ende noch zur Punkteteilung. Die enge Partie gegen den RSC Chemnitz stand
dann lange auf des Messers Schneide. Erst wenige Sekunden vor der Schlusssirene wurde Florian
Keil mit seinem Treffer zum 4:3 zum Matchwinner. Zum Finale des ersten Turniertages bezwang der
RSC dann die IGR Remscheid deutlich mit 7:1. Auch im Halbfinale behielt das Team von Meistertrai-
ner Tim Schabedoth klar die Oberhand. Der HSV Krefeld, der schließlich Dritter wurde, wurde deut-
lich mit 6:1 geschlagen. Das Endspiel gegen die IGR Remscheid hatte eigentlich keinen Sieger ver-
dient. Zweimal Florian Keil sowie Finn Ullrich und nicht zuletzt ein hervorragender RSC-Keeper Ar-
ven Schwerin sorgten aber dafür, dass der RSC knapp mit 3:2 die Oberhand behielt.

RSC-U11, deutscher Rollhockey-Meister 2016: Arven Schwerin, Lotta Dicke – Finn Ullrich, Fabiano Mar-
gherita, Florian Keil, Alida Grusenick, Lukas Spieß, Franka Hann, Bo Bongs, Yannik Schmitz.

RSC U11 holte die zweite „Schale“ ins Dorf

Foto: privat

Schwimmoper
am Feiertag auf 

Südstadt. Trotz des Feiertages hat
die Schwimmoper am kommenden
Montag, 3. Oktober, von 11 bis 18
Uhr geöffnet. Damit ist das Bad
am Johannisberg eine Ausnahme –
alle anderen städtischen Bäder
bleiben am Feiertag geschlossen.

Favorit lässt 
einen Punkt da

Im Duell mit dem ESV
Blau-Weiß Düsseldorf
holte die Bergische
Schützengilde überra-

schend einen Punkt. Beinahe wäre
sogar die große Sensation gegen
den bis dato ungeschlagenen Lan-
desliga-Favoriten gelungen. 

Die Düsseldorfer reisten mit ei-
ner weißen West gen Kohlfurth
und mussten dort jedoch zum ers-
ten Mal in der Saison einen Punkt
lassen, weil André Borowski mit
552 Ringen (von 600) einen glän-
zenden Tag erwischte. Dem übri-
gen Team fehlten am Ende nur we-
nige Ringe, um die Sensation per-
fekt zu machen. In der kommen-
den Woche geht es für die Kohl-
further gegen den Essener Schüt-
zenverein 1390 darum, den Ver-
bleib in der Landesliga zu sichern. 


